KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Richard Hat


1.  Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	219
	Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur



Studienrichtung: 

	0440158



Matrikelnummer:

	Murdoch University, Perth W.A.


2. Gastinstitution:
	Australien


 Gastland:
3. Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     05 02  2008     bis     11 07  2008
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über die Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Homepage der Gastinstitution
	5

	Studierende / Freunde 
	4

	Lehrende/r an der BOKU
	5

	Studienpläne
	3

	Gastinstitution
	4

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	5

	Sonstige:          
	 


5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Englisch
	100 %
	3.)       
	    %

	2.)       
	    %
	4.)       
	    %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	7. Gastland
	Lonely Planet Western Australia and Perth

http://www.murdoch.edu.au/International-students/About-Perth-and-Western-Australia/  über Perth und WA.





	8. Gastinstitution
	http://www.murdoch.edu.au/ Homepage der Murdoch University

http://www.murdoch.edu.au/maps/murdoch/theatre/AmenitiesLT
Campus map

http://www.murdochuv.com.au/site/html/contact_us.php

Link vom Student Village, Ansprechpartnerin Carol Landesmann

Ist aber nur bedingt zu empfehlen. Besser ist eine Off-Campusvariante.





9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	Max Goritschnig


11. Wie stufen Sie die Hilfe in Beratung und administrativer Abwicklung ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	5

	von Lehrkräften an der BOKU
	3

	von der Gastinstitution
	5

	von Studierenden an der Gastinstitution
	0

	von anderen:         
	 


12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Jointstudybewerbung an der Boku, Stipendium von der Boku, Studienbeihilfe von der Republik sofern man bedürftig ist. 


13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	Commenwealth halt, Englischer und Amerikanischer Lebensstil fließen zusammen, mit einem asiatischen Einfluss. 

Sonnencreme und Surfbrett mitnehmen. 
Die Westaustralier sind sehr unkompliziert und ausgesprochen freundlich, jedoch ist es nicht leicht eine tiefer schürfende Freundschaft zu begründen. Sie leben halt doch unter sich, ebenso arbeiten viele StudentInnen nebenbei um sich das Studium zu finanzieren.





14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

ein Abendessen für alle International und exchange students. Ein North-West-Trip für alle exchange students.


UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere: keiner
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 
      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

1400 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):
548 €

davon:

	Unterbringung
	 288
	€ / Monat

	Verpflegung
	 120
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 0
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 40
	€ / Monat

	Studiengebühren
	 0
	€ / Monat

	Sonstiges:
	     
	 100
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
andere Denkmodelle, die Qualität der Lehre, 


	In soziokultureller Hinsicht:
betrachtung des Weltgeschehens aus einer anderen Situation,

erkunden eines anderen Lebenstile und einer anderen Lebensphilosophie,

der interkulturelle Austausch mit anderen Studenten von der ganzen Welt.





25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	Nein


26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	Im Ausland schafft man nicht das Quantum an Lehrveranstaltungen wie an der Heimuni.

Dies ist allerdings nicht als negativer Aspekt zu sehen. 





27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	Eventuell durch Studierende als AnsprechpartnerInnen im Gastland. Dies würde die Entscheidung und Organisation von Lvs erleichtern.





	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Allgemein zur Lehre: Es wurden drei Vls besucht. Alle hatten Zwischenabgaben und einen finalen Abschlusstest. Es gibt insgesamt 100% zu erreichen. Diese werden anteilig mit den Zwischenabgaben und dem Abschlusstest erreicht. Theoretisch kann man bereits vor dem Abschlusstest vor dem "durchfallen" gefeit sein. Jeder Abschlusstest der besuchten Lvs dauerte drei Stunden. 

Die Abschlusstests fanden gemeinsam mit anderen Lvs statt. Es gibt ein eigenes Prüfungskomitee, welches die Prüfung überwacht. Am Anfang finden sich die Lv-veranstalter ein um etwaige Fragen zum Test zu beantworten. Nach zehn Minuten gehen diese und man ist mit der Aufsicht "allein". Je nach Lvs sitzt man mit 100 - 200 Prüflingen unterschiedlicherst LV-Herkunft beisammen.

Besuchte Vls: Landmanagment, schwierige und aufwendige Vorlesung, da mit einwöchigem Labor und Feldexkursionen. Exkursionen sind okay. Laborwoche ohne chemische Vorkenntnisse nur schwer zu meistern, im speziellen die Laborberichte.

Die Aufbereitung der Lv war aber excellent. Jede Vl wird auf mp3 aufgenommen und kann im Internet runtergeladen werden und immer wieder angehört werden (im Bedrafsfalle).

Nature Based Tourism: sehr gute Vorlesung, nette Exkursionen, Tutorium zählt bereits 15% von der gesamten Benotung.

Cities and Sustainability: interessante Vorlesung, offenbart viel über den ökologischen Stand der Dinge in Australien. 

Skripten, Lehrbücher sind alle extra zu erwerben und teuer. Internet ist an der Uni, bis auf das limitierte Uninetzwerk nicht gratis und teuer. 

Generell sind Lvs zu empfehlen mit vielen Exkursionen, da man so einen Einblick ins australische Geschehen erhält.

Off Uni Infos: AUstralien ist teuer! Lediglich Autos mieten und Benzin ist, einstweilen noch billiger als in Ö. Lebensmittel, Genußmittel, Wohnen, vorallem Internet sind teuerer als in Ö. Essen gehen ist ebenfalls teuerer als in Ö, außer Fastfood. 

Es ist aber relativ leicht einen Studentenjob zu bekommen, da die australische Volkswirtschaft Arbeitskräfte braucht.





Die zwei letzten Fragen

	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	Der größte Gewinn war sich mit anderen Menschen mit einem anderem kulturellen Hintergrund auszutauschen. Dadurch war es mir möglich meinen eigenen Horizont zu erweitern.


	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	Ein Auslandssemester zu absolvieren.


Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

PAGE  
6

